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An Ihre Wirtschaftsredaktion

Organisatorische Neuausrichtung des ABB-Konzerns

ABB rückt Kunden in den Mittelpunkt um verstärktes Wachstum zu erzielen und neue Marktbedingungen frühzeitig zu adressieren

· Vollständige Ausrichtung auf Kunden statt auf Produkte –  ein Novum in der Industrie

· Neue Konzernleitung ernannt

· Gründung der New Ventures Ltd 

Zürich, Schweiz, 11. Januar 2001 – ABB hat heute eine Neuausrichtung des weltweit tätigen Konzerns auf Kundengruppen bekanntgegeben. Damit sollen sich die Kunden in einem von einer zunehmenden Globalisierung, Deregulierung und Konsolidierung und vom eBusiness geprägten Geschäftsumfeld besser behaupten können.

Die heutigen ABB-Sparten werden abgelöst von einer Struktur mit vier neuen, auf die Endabnehmer ausgerichteten Kundenbereichen. Diesen werden ergänzt von zwei Produktbereichen, die auch für alle externen Partner zuständig sein werden, sowie von einem Bereich Finanzdienstleistungen. Die Umsetzung der organisatorischen Transformation, die keine Restrukturierungskosten verursachen wird, soll in den meisten Märkten bis Mitte 2001 abgeschlossen sein. Damit verlagert ABB als erstes Industrieunternehmen den Fokus vollständig von der Technologie auf den Kunden.

Die vier neuen Kundenbereiche – Versorgungsunternehmen, Prozessindustrien, Fertigungs- und Konsumgüterindustrien sowie der Bereich Öl, Gas und Petrochemie – werden für den Endabnehmer den Zugang zu sämtlichen ABB-Produkten und -Servicelösungen erleichtern und beschleunigen.

Die beiden Produktbereiche Stromtechnologie- und Automatisierungstechnologieprodukte werden sämtliche generischen Produktbedürfnisse des ABB-Konzerns abdecken. Alle Produkte werden entwickelt, um für eine gemeinsame industrielle IT-Architektur kompatibel zu sein. Zudem sind die beiden Produktbereiche direkt auf den Absatz über externe Vertriebskanäle wie Vertriebsgesellschaften, Grosshändler und Wiederverkäufer ausgerichtet.

Der Bereich Finanzdienstleistungen wird weiterhin Dienstleistungen erbringen und allen ABB-Bereichen sowie externen Kunden Projektunterstützung gewähren.



Die Neuausrichtung von ABB wurde heute von Jörgen Centerman bekanntgegeben, der seit dem 1. Januar dieses Jahres Vorsitzender der ABB-Konzernleitung ist. Zur Unterstützung der nächsten Entwicklungsphase gab Centerman gleichzeitig mit Wirkung zum 15. Januar eine neue Konzernleitung bekannt. Insgesamt wird der Konzernvorstand nunmehr 11 Mitglieder haben, wovon  6 Neubesetzungen sind.

Die  neu geschaffene Gesellschaft New Ventures Ltd wird als «Inkubator» zur Entwicklung neuer Geschäfte gegründet. Neue Technologien sind laut Jörgen Centerman «noch immer unser wichtigster Wachstumsmotor. Deshalb bleibt Forschung und Entwicklung weiterhin ein zentrales Thema für ABB. Die New Ventures Ltd. wurde gegründet, um neue Geschäftsmöglichkeiten zu identifizieren und die Entwicklung neuer Geschäfte zu beschleunigen».

«Die neue Struktur wird uns ein stärkeres Wachstum ermöglichen, weil sie uns die Wertschöpfung für die Kunden erleichtert», so Centerman weiter. «Wir haben eine einzigartige Position, da wir drei Wettbewerbsvorteile miteiander kombinieren können. Erstens verfügen wir über hervorragende Branchenkenntnisse – wir sind bestens vertraut mit dem Marktumfeld unserer Kunden sowie mit deren Geschäftsprozessen und Erfolgsfaktoren. Zweitens sind unsere Produkte und Dienstleistungen Weltklasse. Und drittens bieten wir Geschäftslösungen im Bereich «collaborative commerce», mit denen wir die gesamte Wertschöpfungskette – vom Lieferanten bis zum Endabnehmer – verknüpfen können. Diese einzigartige Kombination ermöglicht es uns, ein umfassendes Angebot an industriellen IT-Lösungen zu entwickeln, das auf einer einheitlichen gemeinsamen Architektur beruht.»

Wie bereits angekündigt, wird ABB an der Jahreszahlen-Pressekonferenz vom 13. Februar die Ergebnisse 2000 neu nach US GAAP (Generally Accepted Accounting Principles) vorstellen. Die Jahreszahlen 2000 werden jedoch noch aufgrund der alten Sparten-Struktur ausgewiesen. Einzelheiten über die Strategie des Konzerns und darüber, wie die neue Struktur zusammen mit US GAAP zu mehr Transparenz verhilft, werden ebenfalls am 13. Februar bekanntgegeben. Der geplante Börsengang in den USA wird wie geplant verlaufen.

Centerman führte weiter aus: «Wir haben damit auf eine lautlose Revolution im Markt reagiert, die das wirtschaftliche Umfeld grundlegend verändert hat. Unsere Kunden verlangen in einer Zeit der wachsenden Komplexität und des häufig durch das Internet beschleunigten Wandels Klarheit und Einfachheit. Durch die neue Struktur wird es einfacher, mit ABB Geschäfte zu machen. Sie reflektiert unsere neuen Vision, Wertschöpfung und verstärktes Wachstum zu erzielen, indem wir unseren Kunden helfen, wendiger und wettbewerbsfähiger zu werden.»

Das Internet biete Industrieunternehmen die Gelegenheit zur Zusammenarbeit mit Kunden und zur Wertschöpfung. «Im Gegensatz zum einstigen Massenabsatz können wir heute dank dem Internet über einen direkten Austausch mit dem einzelnen Kunden kundenspezifische Lösungen, Produkte und Dienstleistungen im grossen Stil anbieten.»
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Eine äussert flexible «mass customization» – die erstmals eine kundenspezifische Fertigung bei industriellen Grossserien ermöglicht – bedingt indessen gemeinsame Geschäfts- und Führungsprozesse weltweit. Die Erfüllung dieser Anforderung ist die Aufgabe eines neu geschaffenen und in der Konzernleitung vertretenen Bereichs: ABB Corporate Processes.

Eine neu geschaffene Funktion auf Konzernleitungsebene – ABB Corporate Transformation – ist für eine rasche, weltweite Umsetzung der neuen Struktur zuständig.

«In einem wirklich kundenortientierten Unternehmen sind gemeinsame Geschäfts- und Führungsprozesse unabdingbar. Dadurch werden wir in Zukunft eine einzige Schnittstelle zum Kunden haben, und unsere Mitarbeiter können sich vermehrt auf wertschöpfende Kundenlösungen konzentrieren. Genau das wollen heute die Kunden, um von den technologischen Entwicklungen und vom raschen Wandel im Markt profitieren zu können und wettbewerbsfähiger zu werden. Für ABB wiederum bedeutet dies eine Wachstumschance. Gleichzeitig schaffen wir damit aber auch einen Mehrwert für unsere Aktionäre und die Menschen an unseren lokalen Standorten in aller Welt.»



Die neue Konzernleitung

Die ABB-Konzernleitung umfasst neben Jörgen Centerman als Leiter der Konzernleitung und Renato Fassbind als CFO die folgenden Mitglieder:


Name (* = Neumitglied)

Prozessindustrien: zuständig für Kunden aus den Branchen Zellstoff, Papier, Druckerei, Bergbau, Metall, Zement, Petrochemie, Raffinerien, Pharma und Schiffsbau
Dinesh Paliwal,* 43, Indien, derzeitiger Leiter des ABB-Unternehmensbereichs Zellstoff und Papier, Bergbau uns Mineralien

Fertigungs- und Infrastrukturindustrie: zuständig für Kunden aus sämtlichen Fertigungsindustrien, z.B. Automobilindustrie und Konsumgüterindustrie, aber auch für Kunden aus dem Infrastrukturbereich (Telekommunikation, Flughäfen, Post, Verteilung und Gebäudetechnik)
Jan Secher,* 43, Schweden, derzeitiger Leiter des ABB-Unternehmensbereichs Flexible Automation

Versorgungsunternehmen: zuständig für Strom-, Gas- und Wasserversorgungsunternehmen
Richard Siudek,* 54, USA/Grossbritannien, derzeitiger Leiter des ABB-Unternehmensbereichs Stromübertragung und Verteilung in den USA

Öl, Gas und Petrochemie: zuständig für die Lieferung von Produkten, Systemen und schlüsselfertigen Anlagen
Gorm Gundersen, 56, Norwegen, derzeitiger Leider der ABB-Sparte Öl, Gas, Petrochemie

Automatisierungstechnologieprodukte: eine komplette Palette an Automatisierungs- und Steuerungsprodukten; Robotik, Messtechnikprodukte, Antriebselektronik, Motoren, Schaltanlagen und Zubehör sowie weitere Niederspannungsprodukte
Jouko Karvinen, 43, Finnland, derzeitiger Leiter der ABB-Sparte Automatisierungstechnik

Stromtechnologieprodukte: ein komplettes Angebot an Leistungstransformatoren, Schaltanlagen, Geräten, Kabel; weitere Produkte und Technologien für Hochspannungs- und Mittelspannungsanwendungen.
Peter Smits,* 49, Deutschland, derzeitiger Leiter des ABB-Unternehmensbereichs Verteiltransformatoren

Finanzdienstleistungen: Versicherungen, Structured Finance, Entwicklung und Besitz von privaten Infrastrukturprojekten sowie Finanzdienstleistungen für ABB-Gesellschaften.
Jan Roxendal, 47, Schweden, derzeitiger Leiter der 

ABB-Sparte Financial Services

Corporate Processes: Konzernweite Umsetzung der Infrastruktur in Bereichen wie Qualitätssicherung, Supply Chain Management, eBusiness und Informationssystemen.
Andrew Eriksson,* 54, Schweiz/Südafrika, derzeitiger Leiter des ABB-Unternehmensbereichs Mittelspannungsapparate

Corporate Transformation: Weltweite Umsetzung der neuen, kundenortientierten Organisation.
Eric Drewery,* 61,

Grossbritannien, derzeitiger Leiter ABB U.K.
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Juho Lipsanen, 39, derzeit kaufmännischer Leiter der Sparte Automatisierungstechnik, wurde zum Vorsitzenden der Geschäftsleitung von New Ventures Ltd ernannt.

Sune Karlsson, 54, Leiter der ehemaligen Sparten Stromverteilung und Stromübertragung, wird sich auf Grossprojekte konzentrieren und sich der Geschäftsentwicklung in den wichtigsten aufstrebenden Märkten widmen; er ist als Senior Corporate Officer direkt dem Vorsitzenden der Konzernleitung unterstellt.

Markus Bayegan, 56, ist weiterhin konzernweit für Technologie, Forschung und Entwicklung zuständig. Als Senior Corporate Officer bleibt er dem Vorsitzenden der Konzernleitung direkt unterstellt. Zusätzlich wurde er in den Verwaltungsrat von New Ventures Ltd berufen.

ABB (www.abb.com) dient Kunden in der Fertigung-,Verfahrens- und Konsumgüterindustrie, Versorgungsunternehmen, dem Öl- und Gassektor sowie dem Infrastrukturbereich. Der ABB-Konzern hat 160 000 Beschäftigte in über 100 Ländern.
(Schluss)
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